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Abonnenten .

Nr. 228 . Telefon : Expedition Nr . 8S. Karlsruhe , Dienstag den 18 . Mai 1915. Telefon : Redaktion Nr . MS. 3t . Jahrgang .

vom Krieg .

I Sch. Zürich , 18. Mai . (Priv .) Der «Ziirch . Tages ,
! anzeig.- meldet aus Rom : Der Ministerrat beschloh , die

Vom östlichen Rriegsschauplatz .
W .T .B . Grones Hauptquartier , 1«. ZKai, vor-

mittags . (Amtlich.)
An der D u b i s s a wurden in Gegend Eiragola wie-

derum starte feindliche Angriffe abgewiesen. Gegen die südlich
de» Rjemen herangeführten rusfischea Kräfte gingen unsere
Truppen in allgemeiner Richtung Gryszkabuda , Sqn -

towty , Szoti zum Angriff vor. Die Kämpfe dauern noch
an. Gestern wurden

1700 Russen gefangen.
Nördlich der Wysoka warf unsere Kavallerie di« feindliche.
Russische Angriffe auf Mariampol scheiterten.

Südöstlicher Kriegsschauplatz :
Nördlich Przemysl , von südlich Z a r o s l a u bis zur

Einmündung des Wislot in den San , haben sich deutsche
und österreichisch-ungarische Truppen den llebergang über
den San erkämpft . Der Gegner geht hier weite» nach
Osten und Nordosten zurück. Zwischen P i l i e a »nd oberer
Weichsel (bei I l z a «nd L a g o w) , südöstlich Przemysl ,
sowie in der Gegend von Stryj find seit gestern größere
Kämpfe im Gange.

Oberste Heeresleitung .

Vom westlichen Uriegsschauplatz .

W .T .V . Trohes Hauptquartier . 18. Mai . vor-
mittags . (Amtlich.)

Nördlich von ypern am Kanal bei Steenstraate
uud H e t Sas herrschte gestern Ruhe . Auf dem östlichen
Kanaluser , südöstlich Voesinghe . entwickelten fich an ein-
zelnen Stellen Kämpfe, die noch fortdauern .

Südlich von Reuve Thapelle versuchten die Eng -
l a n d e r gestern und heute Nacht vergeblich weiteren Boden
zu gewinnen . Alle Angriffe wurden unter starken Ber -
lusten für den Feind abgewiesen .

Erneute französisch« Angriffe an der L o r e t t o h ö h e bei
A b l a i n «nd westlich Touche , scheiterten.

170 Gefangene
blieben in unserer Hand.

Bei A i l l y kam der Infanteriekamps zum Stillstand . Ein
franzöfWer Borstoß im Priesterwalde brach in unserem
flankierÄideu Feuer zusammen.

Oberste Heeresleitung
Der französische Bericht .

W .T .B . Paris . 18 . Mai . (Nicht amtlich) . Amtlicher Bericht
von gestern nachm . 3 Uhr : Im Gebiete von Het Sas dauerten unsere
Fortschritte an . Wir nahmen gestern ein von den Deutschen stark be-
festigte? Haus ein und überschritten auf dem Ostufer des Kanals die
erste deutsche Linie , machten 145 Gefangene und erbeuteten 4 Ma¬
schinengewehre . Ein feindlicher ©egenaiTgriff mißlang vollkommen.
Nichts neues nördlich von Arras , wo Regenfall beginnt , außer äußerst
beftigen Artilleriekämpfen im Lorettogebiet und einer blutigen
Schlappe des Feindes im selben Gebiete bei vier Gegenangriffen ,
bei denen er schwere Verluste erlitt . Von der übrigen Front nichts
,?u melden. An der Oise bei Bailly pflanzten die Deutschen , um
unser« afrikanischen Schützen zu beeinflussen eine grüne türkische
Fahne mit dem Halbmond auf . Unsere Afrikaner erwiderten die
Herausforderung , in dem sie di« Fahne durch Gewehrfeuer nieder¬
legt«» . Ein Schütze holte sie sodann und brachte fi« in unsere Linie .

Abendbericht. In Belgien hat der Feind , der infolge unserer
glücklichen Angriffe in den letzten Tagen sich von völliger Um -
Zingelung bedroht sah , in der vergangenen Nacht seine Stellungen
westlich des Yferkanals geräumt , dagegen haben wir alle unsere Ge -
Winne auf dein Ostufer behauptet . Nördlich von La Basse « erfolgten
in der Nacht zum 17. Mai sehr heftig« Gegenangriffe gegen die
Engländer . Am Montag setzten die Engländer den Kampf siegreich
l°rt , nahmen mehrere deutsche Schützengräben weg und brachten dem
<^eind sehr große Verluste bei. 700 Deutsche , die zwischen das Feuer
r>er englischen Maschinengewehre und das Feuer der eigenen Artil -
lerie geraten waren , wurden durch dieses Kreuzfeuer gänzlich ver-
nuhtet . Unsere Verbündeten haben etwa tausend Gefangene gemacht
» nd Maschinengewehre erbeutet .

Nördlich von Arras hat den ganzen Tag dichter Nebel geherrscht
und jede größere Kampfhandlung auf beiden Seiten verhindert .
Dennoch geht der Kampf weiter , besonders auf den Abhängen der
^ orettohöhe , Mir haben dort die deutschen Angriffe abgewiesen. In

>ue -au -Bois bei Be?ry -au -Bac hat der Feind unsere Schützengräben
angegriffen , ist aber sofort aufgehalten worden . Di : Zahl d« r von
uns im Gefecht bei Ville sur Tourde gemachten unverwundeten Ee-
langenen beträgt 350 . Dazu kommen 50 Verwundete , Heute haben
wir bei Tagesanb -ruch im Walde von Ailly einen Angriff gemacht .

^Yrere deutsche Verschanzungen genommen und drei Maschinen-
inj*

C ^Mr haben dabei 250 Gefangene gemacht, darunter
Hiere Ofjiziere . An den Rändern des Priesterwaldes versuchten

zwei deutsche Bataillone dreimal aus ihren Schützengräben vorzu-
brechen . Unser Feuer brachte sie jedoch sofort zum Stehen .

Ein Zeppelin im Kampf mit einem feind¬
lichen Fl i e g e r.

T .U . Rotterdam , 18 . Mai . Der „Nieuwe Rotterdamsche
Courant " meldet aus Sluis : Gestern früh wurde zwischen
Äriigge und der Küste ein Zeppelin von einem französische«
Flieger angegriffen . Der Weger wurde seinerseits von deut-
fchen Kanonen beschossen . Der Zeppelin konnte, soweit erficht-
lich war , dadurch entkommen, daß er leichter als der Flieger
auf- und abwärts manöverieren konnte.

Sonstige Meldungen . Z

MTB . London. 18. Mai . Die Blätter erörtern die neu-
liche Meldung von der Westfront , daß sich Mangel an Munition
fühlbar gemacht und einen Erfolg verhindert habe. Am Parla -
ment werden Anfragen darüber gestellt werden.

Zur Revolution in Portugal .

Ein Atten tat auf de « neuen Minister -
Präsidenten .

W .T .B . Lissabon , 18. Mai . (Agence H- vas .) Der

neue Ministerpräsident Ehargas , der sich von

Oporto nach Lissabon begeben wollte , um sei« Amt anzu-

treten , ist auf dem Bahnhof Entrocamento von dem

Senator Ioao Freitas durch Revolverschüfse
schwer verletzt worden. Freita » wurde von Gen.
darmen niedergeschlagen und getötet . Charts
wurde nach Lissabon gebracht. Die Unruhen haben wie-
der begonnen .

Wie italienische Krists .
T .U . Lugano , 18 . Mai . Ohne jede Unterbrechung folgen

fich in Italien in sämtlichen großen, mittleren und kleinen
Städten fanatische Kriegskundgebungen , an denen alle
Schichten der städtischen Bevölkerung teilnehmen . Jeder
Versuch des Widerstandes gegen diesen Masfen-Wahnfinn ist
erloschen . Ueberall nehmen die Beamten in corpore teil .

In Rom zogen gestern Lber 190 000 Menschen vor den
Quirinal . Im Zuge marschierten zahlreiche alte und junge
Garibaldiner in Rothemden . Außerdem flatterten alle Fah -
neu des Dreiverbandes . Man sah auch große blutige Karri -
katuren des Kaisers Franz Josef , Kaiser Wilhelms und Gio-
littis . Vor der Consulta hielt der irredentische Abgeordnete
Barzilai eine Brandrede . Ebenso tat dies ein Priester , der
die Ausrottung der Feinde innerhalb und außerhalb Italiens
predigte . Dem aus einem Fenster der Kundgebung zuschauen -
den Kolonialminister Martini brachte die Menge frenetische
Huldigungen dar . Viele Geistliche , denen der Zug begegnete,
schwenkten Hüte und Taschentücher . Vor dem Quirinal fand
trotz der Abwesenheit des Königspaares eine lange , begei -
fterte Kundgebung statt , unter stürmischen Rufen : „Hoch Ita -
lien , hoch der Krieg ?" Mit Huldigungen vor der englischen
Botschaft und Dankesworten des Botschafters Rennell Rodd
schloß die Demonstration .

In Neapel zogen 10 000 Menichen unter dem Gesang des
Oberdankliedes durch die Straßen . (Oberdank , ein Triestiner
Deserteur , war jenes Mitglied der Jrredenta , das im August
1882 ein Attentat auf den Kaiser Franz Joses bei dessen
Besuch in Trieft plante , aber vor der Tat ergriffen und später
durch den Strang hingerichtet wurde . D . Red .) . An der
Spitze des Zuges in Neapel marschierten 200 Univerfitäts -
Professoren mit dem Rektor . Die Menge rief : „Hoch Salandra ,
hoch der Krieg .

"

Auch in Padua und Parma veranstalteten die aka .
demischen Senate unter Vortritt der Rektoren und Voran -
tragung der llniversitätsfahnen feierliche Umzüge für den
Krieg . In Genua wurde wieder eine gewaltige Kundgebung
für den Krieg und die Bölkerfreiheit veranstaltet . Das deutsche
und österreichische Konsulat waren durch starke Militäraus »
geböte gegen die üblichen Gewaltakte geschützt .

In Brindisi zogen 10 000 Menschen z um Hafen und
jubelten dem Admiralitätsschiff und der Flotte zu. Samt -
liche Freimaurerlogen Italiens hielten Sitzungen ab und
beschlossen eine Propaganda für sofortige Losschlagung
Italiens mit der Entente . In Palermo wurde bei einem
Sturm auf das deutsche Konsulat ein Angreifer erschossen und
viele verwundet . Um das Kriegs -Delirium noch mehr anzu-

Entscheidung in der Kriegsfrage dem am Donnerstag
zusammentretenden Parlament vorzubehalten .

= > Rom , 17 . Mai . (Frkf . Ztg .) Giolitti ist heute abend
von Rom nach Turin abgereist.

----- Mailand , 18 . Mai . Der sozialistische »Aoantt * ver«
zeichnet eine Reihe von Kundgebungen Einberufener gegen
den Krieg . In Suzzara bei Mantua legten sich nach dem
„Avanti " Arbeiter auf das Geleise, um die Abfahrt der Mili «
tärziige zu verhindern . (Frkf . Ztg .)

T.U. E h i a f s o , 18. Mai . Der „Cotrim della Sera *

meldet aus Bukarest unterm 12. Mai : Gestern abend ist de«
Hofmarschall Pezezdicois mit einem Handschrei »
den des Zaren für den König von Italien auf der
Reife von Petersbnrg nach Rom in Iaffy eingetroffen .

Der deutsche Reichskanzler teilt dem Reichstag da»
österreichisch-ungarische Angebot an Italien mit.

W .T .B . Berlin , IS. Mai . Im Reichstag , der heute wieder

zu einer Tagung zusammentrat , hielt der Reichskanzler heute

folgende Ansprach« :
„Meine Herren ! Ihnen ist bekannt , daß sich die Beziehungen

zwischen Italien und Oesterreich-Ungarn in den letzten Monaten stark

zugespitzt haben . Aus der gestrigen Rede des ungarischen Minister -

Präsidenten Grafen Tisza werden Sie entnommen haben , daß das

Wiener « abinett in dem aufrichtigen Bestrehen, die ständige Freund »

schaft zwischen der Doppelmonarchie und Italien zu sichern «nd de«

dauernden großen Lebensinteressen beider Reiche Rechnung zu tragen ,

sich zu weitgehenden Konzessionen territorialer Natur an Italien ent-

schlössen hat Ich halte es für zweckmäßig , Ihnen diese Konzessionen
wörtlich zu bezeichnen :

1 . Der Teil von Tirol , der von Italienern bewohnt ist, wird

an Italien abgetreten .
2. Ebenso das westlich« Ufer des Isonzo , soweit die Bevölkerung!

rein italienisch ist und di» Stadt Eradisca .
3 . Trieft soll zur kaiserlich Freien Stadt gemacht werden . Eine

den italienischen Charakter der Stadt sichernde Stadtverwal -

tung und eine italienische Universität erhalten .
4 . Die italienische Souveränität über Balona und die dazu ge-

hörige Interessensphäre soll anerkannt werden .
5 . Oesterreich -Ungarn erklärt seine politisch « Uninteressiertheit

hinsichtlich Albaniens .
6. Die nationalen Interessen der italienischen Staatsangehörige »

in Oesiereich -Ungarn werden besonders berücksichtigt .
7. Oesterreich-Ungarn erläßt eine Amnestie für militärisch« und

politische Verbrecher, die aus den abgetretenen Gebieten
stammen.

8 . Wohlwollende Berücksichtigung von weiteren Wünschen Ita -

liens vnd die Gesamtheit der das Abkommen bildenden Fra -

gen wird zugesagt.
g . Oesterreich-Ungarn wird nach dem Abschluß des Vertrages

eine feierliche Erklärung über die Abtretungen abgeben.
10 . Gemischt « Kommissionen zur Regelung der Einzelheiten der

Abtretungen werden eingesetzt .
11 . Nach Abschluß des Abkommens sollen di« Soldaten der öfter»

reichisch-ungarischen Armee, die aus den besetzten Gebieten
stammen, nicht mehr an den Kämpfen teilnehmen .

Der Reichskanzler fährt fort : „Ich kann hinzufügen , daß Deutsch«
land , mn die Verständigung zwischen seinen beiden Bundesgenossen zu
fördern und zu festigen , dem römischen Kabinett gegenüber im Ein -
Verständnis mit dem Wiener die volle Garantie » für die loyale Aus«
führung dieser Anerbietungen ausdrücklich übernommen hat .

Oesterreich -Ungarn und Deutschland haben hiermit einen .Ent -
schluß gefaßt , der. wenn er zum Ziele führt , nach meiner festen Üeber»
zeugung von der überwältigenden Mehrheit der drei Nationen gut -
geheißen werden mtb . Mit seinem Parlament steht das italienische
Volk vor der sreien Entschließung, ob es die Ersllllung alter nat ' o-
naler Hoffnungen in weitestem Umfange auf friedlichem Wege errei -
chen, oder ob es das Land in den Krieg stürzen und gegen seine Bun -
desgenossen von gestern und heute morgen das Schwert ziehen will .

Ich mag die Hoffnung nicht ganz aufgeben, daß die Wagschale
des Friedens schwerer sein wird , als die des Krieges . Wie aber
Italiens Entschließung auch ausfallen möge , in Gemeinschaft mit
Oesterreich-Ungarn haben wir alles im Bereiche der Möglichkeit
liegende getan , um ein Bundesoerhältnis zu stützen, das im deutschen
Volke feste Wurzel gefaßt hatte , und das den drei Reichen Nutzen und
Gutes gebracht hat .

Wird der Dreibund von einem der Partner zerrissen, so werd :n
wir in Gemeinschaft mit dem anderen auch neuen Gefahren mit uner -
schrockenem und zuversichtlichem Mute zu begegnen wissen . (Lebhaf-
ter , stürmischer Beifall und allgemeines Händeklatschen̂ Der Reichs-
lanzler verneigt sich mehrmals . Wiederholter stürmischer Beifall und
Händeklatschen.) . •

Eine spätere Meldung besagt , daß die heutige Sitzung des Reichs-
Mäander Fettdruck die Lügen -

'
iags um 3 Uhr zu Ende ging . Dem Präsidenten wird die Ermächtigung

Nachricht, Trieft sei m vollem Ausstände . (33 , T .) j gegeben , die nächste Sitzung nach seinem Ermessen anzuderaMen .
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Zum vorgehen Deutschlands gegen
England.

Deutsche Unterseeboote an der spanisch -
französischen Küste ?

<= Haag , 18 . Mai . Eine Depesche des ,,Nieuwe Rotterdam -
schen Courant " meldet , daß der englische Dampfer „Helene ",
6000 Tonnen Inhalt , mit Getreide nach England unterwegs , in
der vorigen Woche an der spanisch-franzöfischen Küste die An¬
wesenheit deutscher Unterseeboote drahtlos gemeldet hat . Seit -
dem fehlt , wie die Tägl . Rdsch. berichtet , von dem Dampfer jede
Nachricht. Er ist bereits überfällig geworden .

Englische Seeverluste .
<= Magdeburg , 18. Mai . Der Marinesekretär Daniels

'
. ■■i Washington hat der Magdeburgischen Zeitung zufolge er -
klärt , daß die englische Flotte in diesem Krieg bereits sehr
erhebliche Verluste erlitten hätte . Nach zuverlässigen , dem
amerikanischen Marinedepartement zugegangenen Nachrichten
hat England in den ersten Kriegsmonaten insgesamt 43
Kriegsschiffe eingebüßt . Nicht einbegriffen seien in dieser
Zahl die verloren gegangenen Hilfskreuzer und andere
zum Flottendienst herangezogenen Privatschiffe , deren Zahl
beträchtlich sei . (Köln . Ztg .)

Wieder ein Zeppelin über England .
= Amsterdam , 17. Mai . Aus London wird laut „Frkf.

Ztg .
" gemeldet : Ein Zeppelin hat gestern morgen 2 Uhr

etwa 40 Bomben auf Namsgate (Hafen an der Südostküste
Englands ) geworfen . Drei Personen wurden verwundet .

^ Ueber diesen Zeppelinangriff wird des weiteren gemel -
det : Der Zeppelin überflog Margate , Broadstairs und Folke -
stone , ohne aber diese Orte , wie Ramsgate mit Bomben zu
belegen . Gestern früh 2y .z Uhr erschien das Luftschiff auch
über Dover , wurde aber in der Richtung des Meeres ver »
trieben .

* *

WTB . Paris , 18 . Mai . Eine Havas - Meldung aus Calais
berichtet : Ein vom Meer kommendes deutsches Luftschiff über -
flog heute nacht Calais und warf Bomben auf verschiedene
Stadtviertel . Zwei Kinder wurden getötet und eine Frau ver -
vundet . Der Sachschaden ist unbedeutend .

T .U . Amsterdam , 18 . Mai . Die „Times " tischt heute ihren
Lesern eine Nachricht über geheimnisvolle Ncbelbomben auf ,
.! !e angeblich die neueste deutsche Erfindung bilden . Diese
? omben würden aus Zeppelinen geworfen und verbreiteten

der Explosion einen so undurchdringlichen Nebel , daß die
u 'tschisse gegen Angriffe von Fliegern und Kanonen geschlitzt

(93. T . )

Zur Versenkung der „tufttsmia".
W .T .B . Haag . 18. Mai . Die holländische Zeitung „De

isident le Bode " führt zum „Lusitaniafall " aus :
Gewiß sei die Tatsache , daß zu Anfang des auf den Aus -

ungerungskrieg hin unternommenen Unterseebootskrieges
jeder englische Dampfer die erforderliche Zeit zur Rettung
seiner Bemannung erhalten habe . Erst infolge des englischen
Vorgehens , Unterseeboote zu überfahren , Kauffahrteischiffe z«
bewaffnen , Schiffe anscheinend anhalten zu lassen und dann
plötzlich aus das Unterseeboot zu schießen, sei die Untersuchung
der Schiffe und die Rettung ihrer Bemannung unmöAich ge-
macht worden . Die Schuld hierfür treffe England . Feiner
falle die bisherige Nichtveröffentlichuug der Frachtgutlistc der
^Lusitania " auf .

Auch die Zeitung „ Het Baderland " betont , das Stillschwei -
gen Englands und Amerikas zu der deutschen Beschuldigung ,
die „Lusitania " habe Kriegsmaterial an Bord gehabt , sei auf-
fallend .

KulgarZen und der Krieg.
WTB . Köln , 18 . Mai . Die „Köln . Ztg .

" meldet aus Sofia vom
16 . Mai : Die hiesige Presse bringt angeblich aus Berlin die Mit -
teilung , daß Bulgarien durch eine Note an Deutschland und Oester-
reich-Ungarn zu wissen verlangt habe , welche Zugeständnisse Buk-
garien gegebenenfalls von Deutschland und Oesterreich-Ungarn er -
langen werde . Hierauf habe Bulgarien die Versicherung erhalten ,
daß ganz Mazedonien , serner ein Teil von Alt -Serbien , sodann von
rumänischen Dobrudscha und von der Türkei eine Grenzverbesserung
an der Maritza und bei Kirk-Kilisse Bulgarien verbürgt werde.

In dieser Nachricht ist viel Phantasie enthalten . Deutschland
und Oesterreich-Ungarn haben Bulgarien über die guten Folgen einer
günstigen Haltung Bulgariens leinen Zweifel gelassen , aber bisher
in Anbetracht der noch ausstehenden Entscheidung keine Bürgschaft
für irgend welchen Gebietszuwachs Bulgariens übernommen . Noch
» eniger ist überhaupt erwogen worden , Bulgarien heute schon rumä¬
nisches oder griechisches Gebiet zu versprechen , solange di : Haltung
dieser beiden Staaten keine feindliche ist . Schließlich ist bekannt , das;
Deutschland etwaige Verhandlungen über bulgarisch- türkisch ? Ab¬
grenzungen diesen beiden Ländern überläset in der Ueberzeugung , zaß
die Gemeinsamkeit ihrer Interessen ihnen den Weg zur Verstand : ig
offen halten wird .

Pumiinien und der Krieg.
T .U . Bukarest, 18 . Mai . Die „Opina " veröffentlicht eine Unter -

redung mit dem rumänischen Staatsmann Peter Earp , in welcher sich
dieser unter anderein äußerte : „Ich habe die unerschütterliche Ueber-
zeugung, daß Deutschland und Oesterreich -Ungarn zuerst die russische
Armee vernichten werden, sich dann gegen die französische Armee
wenden und sie gleichfalls zersplittern werden. Schließlich werden die
beiden Zentralmächt ? auch die englische Marine besiegen und dann
den Frieden diktieren. Meiner bekannten Ueberzeugung getreu ver-
harre ich in der Behauptung , daß Rumänien an dem Tage der Zer-
schmetterung der Zarenarmee durch die Zentralmächte mit Rußland
abrechnen und Bessarabien sich zurücknehmen muß.

Aus Kamerun .
WTB . Paris , 18. Mai . Die Agence Havas meldet : Eine

französisch : Kolonne in WestafriZa hat am 11 . Mai den Posten
Esoka im Kamerun -Gebiet besetzt .

Aus Selgien .
= Berlin , 17 . Mai . (Amtlich .) Die „Nordd . Allg . Ztg .

"

schreibt unter der Ueberschrift : „ Eine Entstellung " : „Vor eini -
gen Tagen meldeten schweizerische und italienische Blätter ,
daß der belgische Ingenieur Lenoir von den Deutschen in Gent

NsvtsHe treffe .
- erschossen worden sei , weil er Pläne belgischer Eisenbahnen
lund Verzeichnisse belgischen Eisenbahnmaterials nicht ausge -

liefert habe . Diese Angaben entsprechen in keiner Weise den
wirklichen Tatsachen. Lenoir ist vom Feldgericht Gent verur -
teilt worden , weil er während mehrerer Monate im Zwischen-
räum von etwa 10 Tagen von seinen Unteragenten ihm zuge-
tragen e Nachrichten über dortige Militärtransporte in das
feindliche Ausland weiter gegeben hat ."

Frankreich und der Rrieg.
Englische Liebenswürdigkeiten fLr

Zeanne d ' Arc .
— Kopenhagen, 18. Mai . „National Tidende" meldet , laut

„Köln . Ztg .
"

, aus Paris : Am Sonntag wurden überall in Frank -
reich Zeanne d 'Arc-Fefte abgehalten . Besonders feierlich war die
Veranstaltung vor dem Standbild in der Pyramidenstraße in Paris ,
wo eine englische Abordnung einen prachtvollen Kranz in den loth -
ringischen Farben niederlegte . Der Geistliche der englischen Gesand-
schaft hielt eine flammende patriotische Ansprache . Eine englische
Adresse wurde an PoincarS gesandt, in der es unter anderm heißt,
England hoffe , daß das alte französische Land an der Ostgrenze bald
wieder mit dem Mutterland vereinigt werde. (Engländer am Stand -
bild der Jungfrau von Orleans ! Da kommt das Wort . von der
Frankentaufe zurEeltung : Bete an , was du verbrannt hast ! )

Aus der Residenz .
Karlsruhe , IL . Mai .

's Die Beerdigung von Oberhosmeister a. D . von Stabel
fand heute mittag von der Friedhofkapelle aus unter äußerst
zahlreicher Beteiligung , besonders aus Hof- , Staats - und
militärischen Kreisen statt . Au der Trauerfeier waren er -
schienen der Eroßherzog und die Großhcrzogrn. die Groß-
Herzogin Luise, die Minister Dr . Freiherr von Dusch, Dr . Frei -
Herr von Bodman , Dr . Böhm und Dr . Rheinboldt . der
preußische Gesandte von Eisendecher, der Vorstand des Geh.
Kabinetts Geh. Rat Dr . Freiherr von Babo , Geh. Kabinetts -
rat von Chelius , der Vizepräsident der Ersten Kammer Geh.
Rat Bürklin , Generalmajor Anhenser an der Spitze des
Gendarmeriekorps des 3. Distrikts , sowie zahlreiche Offziere
des hiesigen Leibgrenadierregiments und ein« Abordnung des
Leibgrenadiervereins mit Fahne . Die Trauerfeier wurde mit
Ehoralspiel eingeleitet , worauf Hofprediger Fischer aufgrund
der Worte aus Lukas 2, Vers 29 , „Herr , nun täflest du deinen
Diener hinfahren , wie du gesagt hast", dem Entschlafenen
einen warmempfundenen Nachruf widmete , in welchem der
Geistliche die gewinnende Persönlichkeit des Entschlafenen
schilderte und seiner zahlreichen Verdienste Erwähnung tat .
Welch großer Sympathien sich Oberhofmeister von Stabel in
weiten hiesigen Kreisen erfreut hatte , ging dann auch aus
den folgenden Ansprachen hervor . So sprachen an seinem
Sarge Geh. Kabinettsrat von Chelius namens der Alten
Herren vom Korps Suevia -Heidelberg , dem der Verstorbene
angehört hatte , Geh. Rat Elbs für den Verband Alter Korps -
studenten vom Eösener S . E . , Herr von Cancrin namens des
Badischen Landesvereins des Deutschen Flottenvereins , dessen
verdienter Ehrenvorsitzender von Stabel war , Generalmajor
von AnHeuser für das Badifche Gendarmeriekorps , an dessen
Spitze der Entschlafene lange Jahre gestanden ist, Hauptmann
Schaible für das Offizierkorps des Leibgrenadierregiments
und Oberrevisor Steiner namens des Leibgrenadiervereins .
Dann wurde nach abermaligem Choralspiel der Sarg zu
Grabe getragen , wobei der Eroßherzog mit den Angehörigen
des Verstorbenen hinter dem Sarge ging .

® Das Eisen« Kreuz zweiter Klasse erhielten : Lt. d. R. Eisen-
bahnsekrekär Karl Bieber im verein mittlerer badisther Eisenhahn -
beamten , Fritz Braun von Karlsruhe , Gefr . Kvnrad Gebhard aus Ep-
pingen , städt. Pflasterer Karl Hetz von Pforzheim , Vizefeldw. d. R .
Jean Bossemir und Untoroff. Wilhelm Willaner von Schwetzingen,
Krtegsfreiw . Schulkandidat Karl Lesrank von Malsch , Reservist JH .
Bolz von Oberweier bei Bühl , Unteroff . Berger von Wagshurst , Un¬
teroff . Josef Lehmann von St . Georgen i . Schw., die drei Brüder
Karl , Otto und Adolf Würger von Tegernau , Gefr . Adolf Rueb von
Kleinlaufenburg , Musk . Karl Weber von Kreuzlingen , Fahnenjunker
Unteroff . E . Osterwalder , Lt . Eduard Delisle jung , Landwehrmann
Johann Rudolf , sämtliche von Konstanz, und Musketier Karl Haßler
von Graben , Rekrut im Inf .-Regt . Nr . III .

A Ein größerer Transport Verwundeter traf heute nachmittag
kurz nach 1 Uhr auf dem alten Bahnhof ein . Zum Abtransport nach
den Lazaretten , der mittelst Handkrankenwagen , Autos und der
elektrischen Straßenbahn erfolgte , waren außer dem Sanitätspersonal
noch Mannschaften der Feuerwehr und Soldaten kommandiert . Kurz
nach Eintreffen des Lazarettzuges erschienen die Großherzogin Luise
und die Königin von Schweden und machten den verwundeten und
kranken Soldaten einen längeren Besuch .

cgj. Eine Ausschußfitzung der Allgem . Ortskrankenkasse Karlsruhe
fand gestern abend 5 Uhr statt . Dieselbe wurde von Herrn Kirsten
geleitet , der nach kurzen Motten der Begrüßung zunächst in aner -
kennenden Worten der im Felde stehenden Mitbürger gedachte . Zur
Tagesordnung übergehend betonte der Vorfitzende, daß die Allgem.
Ortskrankenkasse bestrebt war , nach besten Kräften helfend einzugrei -
fen , wo die derzeitige Lage dies gebot. Als bei Kriegsausbruch der
Reichstag das sogenannte Notgesetz zur Sicherung der Leistungsfähig -
keit der Krankenkassen beschlossen hatte , habe es den Mitgliedern wohl
vorübergehend einige Verschlechterungen gebracht, aber die Allgemeine
Ortskrankenkasse sei heute die einzige der dem Krankenkassenverband
angeschlossenen fünf Ortskrankenkassen, die alle Mehrleistungen der
Kasse , die vor dem Krieg bestanden haben , wieder einführte , mit Aus -
nähme der Bezahlung des Krankengeldes an Sonntagen sowie die
Nachbezahlung der 2 Karenztage nach vierwöchentlicher Erkrankung .
Die Befürchtungen , daß die Krankenkassen einen Krieg nicht über -
stehen würden , sind nicht eingetroffen . Die Krankenkassen haben die
schwere Belastungsprobe gut bestanden . Insbesondere sei der Stand
der Allgemeinen Ortskrankenkasse und das finanzielle Ergebnis des
letzten Jahres ein befriedigender . Trotzdem die Ausgaben in allen
Rubriken gestiegen seien, wuchs das Vermögen der Kasse um 125 208,76
Mark . Am Jahresschluß betrug das Vermögen 633 686,95 Mark . Die
Mitgliederzahl stellte sich am Anfang des Jahres auf 18 463 , am
Jahresschluß aus 15 464 . In der freien Aussprache über den Rechen -
schaftsbericht sprach Herr Kommerzienrat Moninger dem Vorstand
und der Verwaltung für die umsichtige Leitung der Geschäfte den
besten Dank aus . Herr Direttor Sigmund machte auf die schweren
Belastungen der Krankenrassen nach dem Kriege aufmerksam und
bat die Arbeitgeber , bei der Beschäftigung von Kriegern Nachsicht
und Geduld zu üben , wenn nicht alle gleich wieder mit ihrer ftüheren
ungeschwächten Gesundheit ihren Platz ausfüllten . Herr Moser als
Rechnungsprüfer gab bekannt , daß die Rechnungsprüfungs - Kommis-
sion alles in bester Ordnung befunden habe . Die Jahres -Rechnung
wurde dann einstimmig genehmigt , ebenso der Voranschlag für das
Jahr 1913,
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# Ferienkolonie aritt % krLnkMer Schulkind» der Stadt Karls »
ruhe . Das Komitee für Ferienkolonien armer kränklicher Schulkinder
der Stadt Karlsruhe hat den 35. Jahresbericht herausgegeben . Nach
demselben meldeten sich für den Landaufenthalt bis Ende Juni : im
Jahre 1914 : 430 Knaben , 472 Mädchen, zusammen 992 Kinder , im
Jahre 1913 : 349 Knaben , 431 Mädchen, zusammen 780 Kinder , somit
im Jahre 1914 eine Vermehrung von 81 Knaben und 41 Mädchen,
zusammen 122 Kinder . Von diesen 902 Kindern wurden 547 (259 Km»-
ben und 288 Mädchen) ausgewählt ; mithin blieben 355 — 39 Prozent
unberücksichtigt . Da durch Ausbruch des Krieges die Verbring « ^der Kinder in die bisherigen Kolonienorte des Murgtal « unmöglich
gemacht wurde , mußte an eine anderweitige Versorgung der Jugend
herangetreten werden. Es wurden gewählt als Kalonieorte Gut
Schöneck bei Durlach , Reichenbach bei Ettlingen , Durlach, Thomashof
bei Durlach und Bernbach. Ferner wurden Waldfpieke im Grogh.
Wildpatt und am Spielplatz am Durlacher Wald veranstaltet . Die
Ausreise der ersten Fettenkolonie (Mädchenkolome SchSneck) erfolgteam 20. August. Als letzte Kolonie kehtte am 19 . September die Kna¬
benkolonie Schöneck nach Karlsruhe zurück. Die Verpflegungszeit
währte für neun Kolonien je 24 Tage , fiir die beiden Auslesekolonien
29 Tage . Die Gesamtzahl der Verpflegungstage blieb allerdings
hinter der des Vorjahres bedeutend zurück, da der Kriegsausbruch und
der Mangel an Mitteln ein« weitergehende Fürsorge nicht gestattete.
Trotzdem darf das Komitee mit den unter sehr ungünstigen Zeitver -
Hältnissen erzielten Erfolgen wohl zufrieden sein. Der Rechnungs-
abschluß für 1914 ergibt in Einnahme und Ausgabe eine Summe von
insgesamt 17 952,68 Mk . Am Schlüsse des Berichtes ist mit Dank der
zahlreichen Spenden gütiger Geber gedacht und die Hoffnung ausge »
sprachen , daß sich wiederum viele edle Menschenfreunde finden werden,die bereit sind , zu geben, wem, ihr Wohltätig keitsfinn auf gute Werke
hingelentt wird .

— „Der rote Turm "
, so betitelt sich der große Schlager , welcher

im Refidenztheater (Waldstr . 30) vom 19 .—21 . Mai dem Publikum
vorgeführt wird . In drei sehr interessanten Akten hält das kolossale
Stück den Zuschauer in Spannung . Auch die übrigen Nummern des
Programms sind sehenswert .

= Ein Automobil fuhr heute vormittag halb 12 Uhr auf dem
Marktplatz in die dortigen Marktstände hinein und richtete dabei ziem-
lichen Schaden an . Auch das Auto wurde nicht unwesentlich beschädigt .Der Vorfall hatte eine größere Menschenansammlung zur Folge.

Eine Renernng unserer Strastenibah«.
Karlsruhe , 18 . Mai . Das Städtische Bahnaint hat fett efctiger

Zeit einen selbsttätig arbeitenden elektrischen SchienenreiniMmyo« »
gen in Betrieb genommen, welcher den Zweck hat , den in den Schw-
nenrinnen angesammelten Schmutz herauszuZratzen und in sich oaf*»
nehmen. Diese Arbeit wurde bisher von Hand besorgt gelqgrnkmh
der Strahenreiniguug .

Der Schienenreinigungswagen , zu dessen Besichtigung die P « W
heute vormittag liebenswürdigerweise von Herr» Direttor BoWebau«
eingeladen war , hat das Aeußere eines gewöhnlichen Stnchenbahu »
wagens , insbesondere ist amh die elektrische Einrichtung für den A»
trieb des Wagens entsprechend den vorhandenen Motorwqgor ao»
gebildet. Außer den Bahnmotoren fiir die normale Fahrt des Ww»
gens , ist ein dritter Elektromotor im Wageninuern eingebaut , n*fe
cher einen Exhaustor antreibt .

Der Radstand des Wagens beträgt 2 Meter . Zwifthen de» 32&>
dern sind über jeder Schien« zwei Kratzer angeordnet , wekhe k» die
Schienenrillen während der Reinigungsarbeit herumgedrückt werden.
Die Kratzer bestehen aus einem rohrschellartigen Eisen , weiche» den
eigentlichen Kratzstahl trägt . Das rohrschellartige Eisen ist durch et«
bewegliche Muffe mit einem Rohr verbunden , welches direkt in da*
im Wqgeninnern stehenden Schnmtzkeffel einmündet . Der Schmutz-
Kessel dient zur Aufnahme des losgerissenen Schmutzes und kann etwa
vier Kubikmeter hiervon aufnehmen . Der erwähnt « Exhaustor ev-
zeugt in dem Kessel einen lustleeren Raum und wird der durch die
Kratzer losgelöste Schmutz durch die Lust hochgerissen und tu de«
Kessel befördert .

Um jede Staubentwicklung während der Reinigung zu nahte »
dern . ist in dem Wagen ein besonderer Wasserbehälter eingebaut , mm
welchem nach jeder Schiene und nach jedem Kratzer Rohre abgeAwejht
sind , durch welche reichliche Wafferbesprengung « folgt . Der Wagpl
kann eine Strecke von 10 Kilometer Gleis reinigen , bis der Schmutz -
behälter mit 4 Kubikmeter gefüllt ist. Bei Erreichung der zulässigen
Schmutzmengen erscheint selbsttätig für den Wagenführer eiu efeftrf»
sches Lichtsignal: überdies kann der Bedienungsmann an Hand «tu«
Vakuumanzeigers ständig die Füllung des Schmutzbehälters Lberwa»
chen und den Wasserstand für die Sprengung an einem Wafferftauds -
glas während der Fahrt beobachten.

Die EnNeerung des Schmutzbehälters geschieht durch eine Bodei»
klappe, die durch eine einfache Windevorttchtung betätigt wird . Tkt
Entleerung erfolgt am schnellsten und einfachsten, indem mau de»
Wagen über eine Löschgrube oder auf ein erhöhtes , freiliegendes
Gleis führt . Nach Entleerung ist der Wagen sofort wieder gebrauch»-
fertig .

Der Wagen ttägt die Rummer 309 und ist gebaut von den Ver-
einigten Jsolatorenwerken , Aktiengesellschaft, Berlin -Panko -w, Bahn »
abteilung .

Kandel und Merkehr.
— Durlach, 15. Mai . Der hiesige Schweinemarkt wurde befahren

mit 32 Läuferschweinen und 199 Fettelfchweinen : verkauft wurden
32 Läuferschweine und 199 Ferkelschweine. Preis per Paar Läufer»
schweine 50—80 JC , Ferkelschweine 22—40 JH . Geschäftsgang gut .

Konkurse in Baden.
Fabrikarbeiter Wilhelm Tcherzinger, Eisenbach, Amt Neustadt.

Konkursverwalter Rechtsanwalt Kopp, Neustadt . Anmeldetermin
4 . Juni 1915 , Prüfungstermin 18 . Juni 1916.

Kirder und Sommerfrischen.
Neuenahr , im Mai . Der Kurgebrauch hat hier wie in son»

stigen Jahren mit dem 1 . Mai in vollem umfange eingesetzt and —•
erfreulicherweise für die vielen Gewerbetreibenden , deren Verdienst'
Möglichkeit im Spätsommer durch den Ausbruch des Krieges arg
beeinträchtigt wurde — ist die Ankunft der Gäste eine recht lebbafle.
Es ist dies auch begreiflich, wenn man berücksichtigt , daß die Leide«,
für die Neuenahrs Thermen als besonders wirksam gerühmt werden,
infolge der Strapazen , Anstrengungen und Aufregungen de? Krieg»
sich besonders empfindlich entwickeln konnten. Einschränkungen in dal
Kureinrichtungen sind nicht vorgenommen worden. Alle KurmittA .
die Thermalbäder sowohl ,als die Spezialanwendungen , wie ElekttizrtR «
Licht - , Sauerstoff - und Kohlensaure-Bäder stehen zur Verfügung«
Unter den zahlreichen Hotels und Privathäusern erfre«t sich das tt" ®-
Hotel eiues bejWbevUl Zuipruchs.
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Weg mit Vorurteilen !
Zumal m der jetzigen teuren Zeit. Jede Hausfrau kann viel sparen , wenn sie meine Spezialitaten
im Haushalt verwendet . Z . B . meinen Nährsalz-Fruchtkaffee, der Bohnenkaffee völlig ersetzt (evtl .
als Zusatz) Pfund 55 Pfg ., Nährsalz-Ban .-Kaffee Pfund 75 Pfg . , Nährsalz-Aroma -Kaffee Pfund 1 .10,

Reformhaus Neubert , ICaiserstraflle 122 .
Amtliche Nachrichten.

Seine Königliche Hoheit der Erohherzog haben Sich gnädigst
Elogen gefunden, dem charakterfierten Postsekretär Heimich Fischer
^ Konstanz die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme

zum Tragen des ihm verliehenen Königlich Preußischem Kronen-
Ordens 4 . Klasse zu erteilen .
. Seine Kömgliche Hoheit der Grohherzog haben unter dem
^ Mai 1915 gnädigst geruht , dem Prwatdozenten Dr . Kurt Lauben»
Mmer an der Universität Heidelberg den Titel außerordentlicher
■•" ofeffor zu oerleihen .

Seine Königliche Hoheit der Grogherzog haben unter dem
~ • Mai 1915 gnädigst geruht , den Regierungsbaumeister ■ Emil

bei der Rheinbauinspektion Mannheim unter Verleihung
Titels Bauinspektor zum zweiten Beamten der Wasser - und^" «ßenbauverwaltung zu ernennen .
Seine Königliche Hoheit der Erohherzog haben unter dem

F » 1915 gnädigst geruht , den Sekretariatsbeamten , Verwaltungs -
lekretär Peter Oechsler bei der Oberrechnungskammer unter Ver-

des Titels Oberoerwaltungssekretär , landesherrlich anzu-
Ivellen.

Personalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

. Befördert : zu Oberleutnants : die Leutnants d» Ref. : Schneider
• Drag. Regts . R-r. 6 (Lörrach) , jetzt bei d . Mun . Kol . Abt . d . 2.

^ ?ts . Fuhart . Regts . Nr . 18 , Wölfs d . Drag . Regts . Nr . 9 (Mann -
,Ttn0 , jetzt b . Stabe d . schweren Art . d . Armee-Res. d . 9 . Armee,
Jacobs d . Feldart . Regts . Nr . 22 ( Aachen ) , jetzt im Res. Feldart .
^ Nr. 14 . ». Gierle d . Feldart . Regts . Nr . 76 (FreibuTg ) , jetzt im
^ Feldart . N. Nr . 55, Sachs d . Feldart . Regts . Nr . 14 (I Frankfurt
!LM .), jetzt im Inf . R . Nr . 142, Heitmann d . Feldart . Regts . Nr . 76

Köln) , jetzt bei d . Etapp . Mun . Kol . 30 XIV d. Armee -Abt . v-
. ^ ntz . Frhr . v. Bado d. Feldart . Schiehschule (Rastatt ) , jetzt im
• Earde- Feldart . R ., Girke d . Fußart . Regts . Nr . 6 (Guben ) , jetzt in"

es. Futzart . Batt . 2V b . 24. Res. Korps , Hofstetter d. Train -Abt.
uc. 14 (Strahbmg ) , jetzt bei d . Mag . Fuhrp . Kol. 13 XIV , Schroer

-^ nn -Abt . Nr . 14 (Rostock) , jetzt bei d. Res. Fuhrp . Kol . 36, der
^ tnant d. Landw . Ans. 1 . Ausgeb. Bachert (Offenburg ) in d . Eisenb.
? iiebs ^Komp. 28 -, zu Leutnants d . Res. mit Patent vom 22 . März
» « die Offizieraspiranten : Hauth (Donaueschingen) im Res. Ins .

~ 240 , Philipp CLörrach) d . Inf . Regts . Nr . 142, jetzt im Ref.
rrw ?8'0*- 5lr- 2501 Albiez ( Donaueschingen) , Hüffler, Busch , RiM
^ Mülhausen i . E ) , Böhm ( Neutomischel) , d . Inf . Regts . Nr . 112,
w ^ arzbeck (Mannheim ), Stegmayer (Donaueschingen) im Brig . Grs .
„ • 84 , Stöffl « im Res. Inf . R . Nr . III , Greiuer (Meiningen ) , Erich-

Kraus (Mannheim ) im Res. Jn !f . R . Rr . 110 , Kißling (Mann -
&/ * )> Barck (Karlsruhe ) , im Res. Inf . R . Nr . 203 , Lagemann (No-

Kuhn , Funk, Rehm, Hunn , Lorenz, Zopf, Kempf, Krichau, Wim-
l,^ ' Reugart , Stehle , Drexlin , Mössner, Matt , Weiland (Frei -
. ^ ) , MLllerleile (Offenburg ) , Brüggemann ( Osnabrück) , Reichen-
.5^ (Mosbach ) , Ali « (Eoesfeld) , Schiinemann (I Bremen ) , Winter
^ Bochum ) , Donandt (IH Hamburg ) , Stierle , Schmid (Pforzheim ),

(Hersfeld ) , Hellwitz (Eöln ) d. Inf . Regts . Nr . 113, Eiinz-« »er. Riebold (Freibu ^g) , d . Gren . Rsgts .Nr . 110 , jetzt im Inf .
^ .

Rr . HZ , Weil , Korth (Freiburg ) . Lang ( Stockach) , Holder (II
Alhausen i . E .) , Miichler (Elberfeld ) . Selig d . Füs . Regts . Nr . 40,
. m rnr Inf . R . Nr . 113 , Langguth (Meiningen ) , Baumann (Offen-
7^ ) , Kessler , Beck , Weiher (Freiburg ) , Zlgner (Jüterbog ) , Grün -
U ^ ( Straßburg ) , Reindl , Voigt d. Inf . Regts . Rr . III , jetzt im Inf .
(* :

™r IIS , Meimbeyg (II Bochum) , Bauer ( Freiburg ) , Kraemer ,
( Offenburg ) , Nadolny (Lörrach) . Kutscher (Straßburg ) . Gsell

^ °ckach ) . Klapp (I Kassel ) , Weckerle d . Feldart . Regts . Rr . 66,
SftÜSf* (Andernach) , Loebbecke (Düsseldorf) , d . Feldart . R . Rr . 30,
^
"Usthel (Donaueschingen) . d. Feldart . Regts . Nr . 66 . Krancke (I

d . Telegr . Bats . Nr . 4 , jetzt in d . Fernspr . Abt . d. 7 . A. K .,
7"« tch«r - • - -

(Weimar ) , d . Telegr . Bats . Nr . 4 , jetzt in d. Fernspr . Abt .
Swi St Ä -' Anslinger sFreiburg ) in d. Feld-Ftieger -Abt . S4 ; zu

d. Landw . Inf . 1 . Aufgeb. mit Patent vom 22. März 1915 :
z, L>7fizieraspiranten : Stösling (Donaueschingen) im Res. Inf . R .
J - Wi , Mann (Mannheim ) . Senger (Heidelberg ) im Res. Inf . R .
n

- 110. Berger ( Mannheim ) im Inf . R . Rr . 35 ; zu Leutnants d.
Inf . 2 . Allsgeb , mit Patent vom 22. März 1915 : die Offiziers -

'fanden : Bachmann , Weishuhn . Klingemann (I Hamburg ) im Res.R . Nr . 111, Goldschmidt ( Karlsruhe ) im Res . Inf . R . Nr . 110 ,
■T* (Karlsruhe ) in d . Eisenb . Betriebs -Komp. 9, Reifs (Mannheim )
1 J - Landst. Inf . V , Mannheim : zu Leutnants d. Landw . Feldart .
^ ^ ufgeb. mit Patent vom 22 . März ISIS : die Offizieraspiranten :
ta (I Mülhausen t E ) , Hilpert (Donaueschingen) im Feldart . R .
I)

66 , Zacobi (Karlsruhe ) im Feldart . R . Rr . 103 : 5» Leutnants
jv^ ntwo. Feldart . 2. Anfgeb, mit Patent vom 22 . März ISIS : die
^ z^eraspiranten : Wacker , Billmann (Rastatt ) im Feldart . Regt ,
t • 30 , Bauer (Freiburg ) im Feldart . Regt . Rr . 104 , Gebhard (Bruch-
d dJ "* Feldart . Regt . Nr . 103 : Leutnant d. Landw . 2 . Aufgeb.
OD?

^ r - "" t Patent vom 22 . März : der Offizieraspirant : Schmitt
Lonsheim ) in d . Res. Eisenb . Bau -Komp. 31 ; zum Leutnant d.
si- i Drains 2 . Aufgab, mit Patent vom 1%. März 1915 : der Of-J etafptroitt : Kauffmann (Rastatt ) b . Pferde -Dep . d . Etapp . Znsp.

Leutnants mit Patent vom 22 . März 1916 ernannt : die Feld-
l^ utnants : Mayer (Mannheim ) im 1 . Landst. Inf B . Mann -

^ 5.hring , Rudow , v . Bloedau , Müller . Söhnlein ( Mannheim ),
$

**• Gönner (Karlsruhe ) , Nagel ( Pforzheim ) im 1 . Landst. Inf ,
»vr^ . -

^ ruhe , d . Landw . Inf . 2 . Aufgeb . Befördert : zu Leutnants ,

ru
' er für die Dauer d . mob . Verhältnisses angestellt unter Besörde-

z. Z^
"
^

Veterinär : der Unterveterinär : Zilluff ( Rastatt ) bei d

ohne Patent : die Fähnriche : Kaether , Schnelle, Reifs . im
R . Nr . 40 . v . Wolfersdorfs im Inf . R . Nr . III . Als Veterinär -

5kizi

Feldart . Regts . Nr . 76.

Kadifchs Chronik.
Karlsruhe, 17. Mai . Die Nr. 30 des Gesetzes- und Berord-

W
jo >ÜIattC9 für das Großherzogtum Baden enthält eine Verord -

^ Ministeriums des Innern , das Verfahren der Behörden
redtfrü***11 Verwaltung bei der Zwangsvollstreckung wegen öffentlich-

ĉher Geldforderungen betreffend.
u 18. Mai . Gestern abend zwischen halb und

Sem « wurden im Stickelhäldenfeld die Knaben Georg
Kaiser . 9 Jahre alt , Otto Laule, 11 Jahre alt und

^ ! tt Wangler, 9 Jahre alt , durch Einstürzen einer Graben -
Sie *

®r^c verschüttet «nd fanden den sofortigen Tod.
dex . ^? uten nur als Leichen herausgezogen werden Nur
Sirn^ ^ ^ alte Karl Laule kam mit dem Leben davon . Die

Schneider u. Weber erstellt in den Stickelhälden,
^ über vom Gaswerk , nach dem neuen Kohlenschuppen
ätm o r Neid einen etwa 2 Meter tiefen Rohrgraben

einer Leitung . Nach Arbeitsschluß um 6 Uhr
Ctt eine Anzahl Schulkinder diesen Graben als Sxiel -

platz . Sie spielten Fangerles , sprangen über den Graben und
schließlich machten sie noch an einer Visierlatte eine Schaukel
und schaukelten unten in dem 2 Meter tiefen Graben . Da-
durch löste sich das auf der östlichen Seite lagernde Erdmare -
rial und bedeckte die spielenden Knaben . Die Leichen wurden
mit dem Sanitätswagen nach dem Krankenhaus überführt .

0 Weinheim , 18 . Mai . Der Rentner Philipp Dell von hier be -
geht heute mit seiner Gattin das Fest der goldenen Hochzeit.

A Rastatt , 17. Mai . Di« Spenden für den Fonds für unentgelt -
liche Aufnahme von weniger bemittelten Mitgliedern des Landesoer -
bandes badischer Gewerbe- und Handwerkervereinigungen , die im
Felde waren , in die Erholungsheime des Landesverbandes find neuer-
dings auf die stattliche Summe von 11134,19 Mark angewachsen .

X Unzhurst bei Bühl , 17 . Mai . Auf den Heinimatten , unterhalb
Breithurst , hatte gestern früh ein deutscher Flieger ein« Landung vor-
nehmen müssen . Nachmittags wurden dem großen Vogel die Flügel
abgenommen und Soldaten zogen den Rumpf nach Bühl . Ein Mo-
tordefekt soll die Flieger zur Notlandung gezwungen haben .

□ Aus dem Renchtal , 17. Mai . Die Aussichten für eine reiche
Kirschenernte find in unserm ganzen Tal sehr gute ; die Bäume haben
prächtig abgeblüht und zeigen außerordentlich zahlreiche Früchte.
Wenn die warme Witterung anhält , gibt es bei uns in etwa 14
Tagen die ersten Kirschen .

!# , Oberkirch, 17. Mai . In der letzten Schössengerichtsfitzungwur -
den nicht weniger als 23 Bäcker von hier und dem Amtsbezirk zu
Geldstrafen verurteilt wegen Vergehens gegen das Reichsgesetz vom
4 . August 1914 betr . die Regelung des Verkehrs mit Brotgetreide und
Mehl .

e . Meglirch , 17. Mai . Der Voranschlag der Stadt , der in nach -
ster Zeit zur Beratung kommt, sieht an Ausgaben 158 640 Mark vor ,
denen Einnahmen in Höhe von 118 277 Mark gegenüberstehen, sodaß
ein ungedeckter Aufwand von 40 363 Mark verbleibt , der umzulegen
ist . Der bischerige Umlagefuß von 23 Pfg . kann beibehalten werden.

a . Vom Bodensee , 17. Mai . Eine Friedrichshafener Fischgroß-
Handlung erhielt dieser Tage drei Bodenseeweller, die das ansehnliche
Gewicht von je 88, 88 «nd 103 Pfund bei einer Länge von PA Meter
aufwiesen . Die Fische halten sich im schlammigen Boden der Rhein -
mündung verborgen , lauern auf kleine Fische und kommen nur des
Nachts an di« Oberfläche. Das Fleisch des Wellers ist sehr schmack -
Haft und kostet etwa 80—90 Pfennig dag Pfund .

A » f dem Felde der Ehre gefallene Badener .
= 3 Karlsruhe , 18. Mai . Den Tod fürs Baterland starben :

Kriegsfveiw . Gymnasiast Alfred Fridlin , Kriegsfreiw . Anteroffz. Ru -
dolf Freiherr von Bado , Ritter des Eisernen Kreuzes, Feldwebel im
Regt . 109 Jakob Schmied« , Ritter des Eisernen Kreuzes, Kriegs -
freiw . im ^ es .-Regt . 40 Oskar Kiinzler und Ersatzrvfervist im Regt .
40 Max Joseph Ohnimus , sämtliche von Karlsruhe , Gefr . Bäcker
Adolf Schaber von Karlsruhe -Rüppurr , Kren . Joseph Anton Leopold
von Steinegg , Reservist Lorenz Karcher von Rastatt , llnteroffz . d . R .
Philipp Bender , Ritter des Eisernen Kreuzes, von Gaggenau , Jo -
seph Zhle vou Baden -Lichtental , Musk . Friedrich Albert Krcß von
Helmlingen , llnteroffz . Joseph Braun V , von Gamshurst , Land-
wechrm. im Res.-Regt . 109 Rösselwirt Joseph Ott von Oberweier ,
Gefr . Karl Friedrich Bechtold von Vimbuch, Reservist Otto Walter
von Berghaupten , Ersatzreservist Joseph Benetz von Durbach, Musk .
Karl August Littecst von Zell -Weierbach, Kriegsfreiw . Forstgehilfe
Alfons Leitermann von Fessenbach , Georg Berge » von Biberach,
Musk . Ludwig Ronuecker von Oppenau , Musk . Gustav Stauer von
Oberfchaffhaufen, Reservist Kaufmann Hermann Artur Seng von
Krozingen , Musk . Joseph Schlegel von Unteribental , llnteroffz . Otto
Eibel von Lörrach, Reservist im Regt . 169 Franz Taoer Neininger
von Spitalhof , Musk . Emil Liebherr von St . Georgen bei Freiburg ,
Musk . im Regt . 113 Julius Werner von Bad Dürkheim und Kriegs¬
freiw . im Regt . 114 Otto Götz von Konstanz.

Wetterbericht d. Zentralbureans f. Meteorologie «. Hydrographie
vom 18 . Mai ISIS.

Die Lustdruckverteilung hat sich seit gestern erheblich verändert .
Mitteleuropa bildet heute ein Gebiet niedrigen Druckes , das mehrere
flache Teilminima enthält : das Wetter ist deshalb in Deutschland
trüb und regnerisch, dabei im Norden kühl, im Süden dagegen noch
ziemlich mild . Eine günstigere Gestaltung der Luftdruckverteilung ist
vorerst nicht zu erwarten : es steht deshalb trübes , regnerisches und
kühleres Wetter in Aussicht .

Witterungsbeobachtungen der Meteorokog . Station Karlsruhe.

Mai
17 . Nachts 9'° U.
18 . Morg . 7*° U.
18 . Mitt . 2" U .

Baro¬
meter

743 . 6
742 .2
743 .3

Ther -
monrt.
in C.
14 .8
14 .0
17. 1

Absol .
Feuckt.

mm

12.0
11 .5
11 .3

Feuchtiyk .
in Proz .

96
97
78

Wind

NNO

Himmel

bedeckt
Regen
bedeckt

Höchste Temperatur am 17. Mai 17,8 : niedrigste in der darauf -
folgenden Nacht 14,0.

Niederschlagsmenge, gemessen am 18. Mai , 7 .26 früh 5,1 mm.

Oeffentliche
Versteigerung.
Donnerstag , den 20 . Mai ISIS ,

nachmittags S Uhr ,
werde ich in Karlsruhe im Auf-
träne der ^Ftrma I . Kratzerts
Möbelspedition in deren Lager-
haus , Augnstastraste 4 hier , gegen
bare Zahlung öffentlich versteigern :

150 Flaschen Schaumweine , eine
nrößere Partie Wäsche , GlciS u .
Porzellan , und einige Stücke
Möbel. 6613
Karlsruhe , den 18. Mai 191S.

Nse , Gerichtsvollzieher .

Soeben erschien :

Psingstgmß
M litte MglMt !

von
Pfarrer K . Heffelbacher

8 Seiten gebeftet 5 Pfg .
Vorrätig im
Evang . Schriftenverein

5kreuzstrahe 35 .

UnekttgelMche
RechtSauskunftstelle für Frauen
Kriegstr . 44 . Sprechstunde : Diens -
tag 6- L , Freitag 6—7 abends.

Wer
etwas m verkaufen hat , etwas
kaufen sucht, eine Stelle sucht,Dienst-
personal sucht, neue Kundschaftsucht
Arbeit zu vergebenhat u . s. w . u . f. !v.

Der
erreicht seineu Zweck am sichersten
wenn er es in der

„Lsülsodso Presse "
bekannt macht .

liiMWltze !
Henkels Badikal -Uttoe«
zieferöl ist das einzig wahre,
sicher wirkende Voroeugungs -
und Vernichtungsmittel gegen
Läuse und alle sonst . Insekten
des menschlichen Körpers und
der Wohnräume . Feldpost-
Packungenä 1 .10 .1 franko gegen
Voreinsendungauch direkt ms j
eld . Alleinige Fabrikanten
Benkel & Co ., Hannover ,

Karmarschstr.g Wiederverkauf,
und Vertreter gesucht . 5814666

F
Ii

Tüchtige Verkäuferin
branchekundig und selbständig im Verkauf

für ein erstklassiges Schuhgeschäft
am Vla ^e auf 1 . Juli gesucht. Nur solche, welche längere Zeit i«
der Branche tätig waren und prima Zeugnisse besitzen , wollen sich
melden . Angebots nebst Zeugnisabschriften ». Gebaltsausprüchen
unter Nr . 9314618 au die Geschäftssteile der „Bad . Presse " erbeten .

Dsbermann (Rüde).
*U I . alt , sehr folgsam und gut zu
dressieren, bill . zu verkaufen.

Durlacli , Amalienstr . 6.

Stellen -Angebote .
Verkäuferinnen .

Zum Besuche d . besf. Privatkuud -
schaft aller Stände , suche ich Damen
zum Verkaufe von Wohltätigkeits -
Postkarten. Zu melden v . 8—9 Uhr
vorm. u. 6—7 Uhr ab. B1463S

Leopoldstr . 20 , l . St .

MUMpk?ikr zcjiicht
Durchaus selbstäud. Polsterer ,der icn .iere Zeit in ersten Geschäf -

ten täl,g war , findet Beschäftigung
bei Gebr . Himmelbeber ,
B '" °VJ Möbelfabrik, Karlsruhe .

Gesucht für meine Wurstlerei
einen tüchtigen, B 14492.2.2
älteren Metzgergesellen .

H . Lang , Karlsruhe.
Degenfeldftratze 1 .

SteinWeiser
kräftiger , militärfr ., sofort gesucht.
Kunstdruckerei Künstlerbund.

Karlsruhe , G . m . b. H .,
Erbpriuzenftr . 10. 6612

Hilssarbeiter
träft ., zuverläss. , militärfr . , gesucht.
Zu erfragen unter Nr . 6611 in der
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse" .

Gesucht

I

j
für leichte Beschäftigung ,
nicht unter 16 Jahren . Zu
melden in unserer Nah -
rungsmittclfabrik . sojea .4 .4
Gesellschaft Sinner,

firiinwinhel .
Junge von 13—14 Jahren wird

zum Brotaustragen gesucht.
2314669 W,ll >elmstraste 2.

Aräulein
mit guter Schulbildung für !

l nachmittags zu einem lOjähr .
Mädchen gesucht . 6614 |

Kaiserftr . 126 , 4. Stock .

Junges , nettes 2066a

Mädchen
sofort zum Servieren gesucht.

Gut Sch -ineck , Durlach .

» dp Biet Mi ».
die Lust hätte , sich ,m Backgeschäft
der Kouditorei auszubilden , wird
gegen guten Lohn gesucht . Gesl .
Angebote unter Nr . 6615 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse"
erbeten.

Miidchen -Gesuch.
Ehrliches, williges Mädchen , nicht

unter 17 Jahren , für häusliche
Arbeiten bis 1 . Juni gesucht .
B14660 Wilhelmstr . L. Laden.

Mädchen geftkchl.
Ordentliches , fleißiges , nur gut

empfohlenes Mädchen , für fämt -
liche Hausarbeit gesucht. B14343

Amalienstrafte 65 . 4 . Stuck .
Besseres, sauber. Mädchen sucht

Stellung . Nähere» bei B14591
Schönberger. Kaiserstraße 213.
Gesundes , fleißiges Mädchen,

das auch etwas kochen kann und
schon gedient hat , auf 1 . Juni für
einen besseren Haushalt gesucht.
Zu erfragen unter Nr . B14599 in
der Geschäftsst . der „ Bad . Presse" .

Braves , fleißiges Mädchen auf
sofort gesucht . B14628

Kronenstraße 52 , pari

Zugeherm
per sofort gesucht.

Näheres Gartenstadt - Rüppurr ,
B14657 Im Grün 3.

2 !fiiJietinncnßSä a
i:
"f

arbeit . Zu erfrag , unt . B14651 in
der Geschäftsstelleder „ Bad . Presse."

Stellen -Gesuche .
ItMM 'Smemr,

militärfrei , mit abgeschl . Hoch» !
schulbilduug, sucht für sofort
oder später Stellung . Ange-
böte unter Nr . B14698 an die
Geschäftsstelle der „Badischen
Presse" erbeten . 3.11

« Meier, Met W«
mit guter Handschrift wünscht Stel -
luna als Schreibgehilfe zum so-
fort,gen Eintritt . Angebote unter
Nr. B14692 an die Geschäftsstelle
der „Badischen Presse" erbeten.

W eistuäherin .
auch im Anfertigen von Mädchen»
Knabenkleidern erfahren , sucht Ar-
beit. Zu erfragen Frau Psalzgraf .
Kaiserftr . 55 , Seitenbau . B146W

Besseres Fräulein
27 I .. sucht Beschäftigung in mut-
terlos. Haush . od . auch bei einz.
terrn , hier od . auswärts . In all.

weig . d . Haush . erfahr . , ebenfalls
in d . Krankenpfl. Ang . u . B14610
an d . Geschäftsst . d . Bad . Presse.

Gebild . Fräulein sucht Neben «
Verdienst in Bücherbeitrag , schristl.
Arbeiten :c. Angebote unter Nr.
B14648 an die Geschäftsstelle der
„Badischen Presse" erbeten.

Mjei -
.Gesuohe .
Kleines •

Ginsamilienhaus •
oder Landhaus v . 5—7 Jim - •
mern , « Sgl . freie Lage in der »
Umgebung von Karlsruhe , zu O
mieten gesucht . •

Angebote mit Preisangabe O
unter Nr . B14473 an die Ge - O
schäftsstelle der „ Badischen •
Presse" erbeten. •

Gesucht aus 1 . Oktober
für einen kleinen Haushalt (2 Per¬
sonen) , eine der Neuzeit entsprech.
ausgestattete Wohnung von 3 gro«
ßeren oder 4 kleineren Zimmer in
bess . Lage. Vororte

Angebote mit 5
Nr . B14666 an
der „ Bad . Presse" erbeten . 2.1

Suche auf 1 . Juli eine Zweizim¬
merwohnung. Angebote unter Nr.
B14573 an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse" erbeten.

Vermietungen .
hell u . trocken , mit Einfahrt , billig
zu vermiet . Steinstr . 21 . B" " °.3.3

WerkftStte
groß und hell , auch als

Lagerraum
geeignet, ist sofort oder später billig

B14535 .2 .1zu vermieten .
Karlst » afte 20 .

Kurvenslr . 15
ist eine schöne, geräumige 4 Zim «
merwohuung mit reichlichem Zu»
behör sofort oder später zu ver-
mieten . Näheres im Laden. 6307*

Schützensir . 553 ,
im 3. Stock , gr . Zimmer und
Küche an kleine Leute zu ver -
mieten . Näh . i. Kontor . ffW ^ .l
Efsenweinstr. 47,2 . St . , schöne Drei »
zimmerwohnuua mit Zubehör
für sofort oder später zu vermiet .
Zu erfr . Rndotfstr . 9 . 2. St . B,«,«,
Schön alliiertes Simmer

billig zu vermieten . B14596
Amalienstr . 4 :t . Vorderh . Tl.

Zimmer , mit separ.
. Eing . , sofort zu

vermieten . Zu erfragen Marie »»-
ftraße 38 , 4. St . « 14536.2.2
Adlerstraße 18a , 1 Treppe , schön
möbliertes Zimmer mit Schreib-
tisch zu vermieten . B14606

Gottesauerbr . L (mn Durl . Torgel .)
ist ' ein gut möbl. Balkonzimmer
an beßeren Herrn , in ruh . Hause,auf 1 . Juni zu vermieten . Näh.

>ck. B 14634.3.14. Stock

RlliMstlche 112ist eine Sechszimmerwohnung
1 . Oktober zu vermieten ,
einzusehen von 9—12 Uhr,

»hnunki auf I
n . Täglich G

<814664 I
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Trauer-Anzeige.
Tieferschüttert teilen wir Verwandten , Freun¬

den und Bekannten die traurige Nachricht mit ,daß unser lieber Sohn , Bruder , Bräutigam
'

Schwager und Onkel

Ersatz -Reservist im Infanterie-Regiment III , 5. Kompagnie
im Alter von 26 Jahren am 28 . April im Feldlazarett aneiner am 26. April erhaltenen schweren Verwundung denHeldentod fOrs Vaterland gestorben ist.

In tiefer Trauer :
Die Mutter : Christine Kerrer Witwe

und Geschwister ,sowie die Braut : Anna Reiter .
Er ruhe sanft in fremder Erde .
Korb , 14. Mai 1916 . 6604

£ Verloren ™

goldenes Kettenarmband Montag
abend auf dem Wege vom Prinz «
Karl -Lazarett durch Kaiser - und
Srbprin ^enstraße zum Hotel Vit
toria . Abzugeben geg<
lohnung .

gegen gute Be -
5814603

Hotel Viktoria .
Verloren 1 Brillantohrrina

Kronenstr . Der ehrl . Finder wird
gebeten , denselben gegen gute Belob -
uung abzugeben . <814607 .2.1

Hirschstrahe 45a . Part .

Gntlmsfen
ist am Himmelfahrtstage auf dem
Turmberg i . Durlach ein kl . weißer
Zwergpudel . Wiederbringe ! erhält
Belohnung : vor Anlauf wird ge-
warnt . Abzugeben Karlsruhe ,
Amallenstrahe 46 II . B14SS5

Pfeffer u . Salz , aus . Peter ^ hörend ,
«st abhanden gekommen . Abzugeb .oder Auskunft gegen Belohnung .Nah . Soyliienstr . 49 , II. BI4668

Filzhul verwechselt
beim Abholen des Unterstützunas -
aeldes im Rathhaus . Umzutauschen
B14598 Schefselstr . 57 , V.

WWVWW

evtl . mit Wagen
u. Geschirr , Selbst¬
fahrer , mit Platz für

^ 2 Erwachsene und
3 Kinder , preiswert

» II kaufen gesucht .
Dilla Schweizerhaus , »aden-vaden,

Gnnzenbachstraße 23. 2064a

Gebrauchte Möbel
aller Art , zu kaufen gekuckt .

Angebote unter Nr . B14594 an
die Geschäftsst . der „ Bad . Presse " .

Gebr . Herrenfahrrad zu kaufen
gesucht . Angebote mit Preisangabe
unt . Nr . B14609 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse " erbeten .
Eine gute Milchziege
welche erst zweimal geworfen hat ,preiswert zu kaufen gesucht .

Baden - Baden ,
Villa Schweizerbans ,

Gaiizenbnchstrasie 23 . 2063a

Zu verkaufen
1 Wohnhaus ,

zweistöckig , zu verkaufen , Beiert -
dem ». fffailigiiftr . 8 . S314fiOQ.3.1

IPIarao
neu , für Mark 480 .— abzugeben .
Möbelbaus 11 orner , Schlosipl . 13,
Eing . Karl - Friedrichstv . sr

Wem Nesm oerhnuTe
meinen gesamten Hausstand . An »
geböte unter Rr . B14619 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Pres se " ,

Fahrrad , syt er !,ai ; cu '- fftI:
» 14616

25 Jl zu verkauf
Mondstratze l . 3 . St .

Wezeil Iliih Witt .
Landauer , Zweispänner u. Ein '

spänner . silberplattiert , ein ©in '
spänner , Deichselgeschirr , mehrere
Decken und sonst noch verschiedene
Geschirre wegen Aufgabe « «i | *
Hälfte des Wertes sofort abzugeben
6603 Winterslrake 40 . vart .^

mit Muschelbettetelle
eins , kompl . Bett 35 j !, Kommas
mit 4 Schubladen 22 Jl , Vert »k»
mit Butzenscheiben 45 Jl , Bücher"
schrank Meisterarbeit massiv 9ö
schönes Taschendiwan 48 Jl , Küchen'
chrank . Mint , 2 Hocker, dazu Herd' " verschiff . zus . 68 M, Asten«

Schlafzimmer -
Einrichtung , heil eichen, für »ul
Mk . 320.— zu verkaufen . » J46»
A» Speicher , Karlitr . 22 . pag :'E&mms&i
preiswert zu verkaufen . Zu erf ^
unter Nr . B14627 in der Geschäfts
stelle der „ Bad . Presse " -

Billig zu verk. : 1 Bett , iSbiii»*
iticr , Waschtisch mit Marm ., <3g | ö#
3314631 Schillerstraöe 15 II . Itnjg .iox^ooi vgujincn »rg |?c io Ji .

Kochlier ^
sehr gut erhalten , u . Garantie billig
zu verkaufen . Amalienftr . 43.

Gut erhalt . Offiz .-Reitzeug zu t>$ ;
Angebote unter Nr . 14019 an ®'x
Geschäftsstelle d . „ Bad . Presse " -̂

Gut erhaltener Lieg - und Tifc.
wagen billig zu verkaufen . Bl ^ '

Augartenstraße 77. I . Stocks.
Schönes Holz -Kinderbettchen ,

Roßhaarmatratze und große Eise »
betten sind billig zu verkaufen .
B14647 Lesftn «strahe
« iuderbadewaune . Waschst »' !?

der und kl . Teppich billig "
verkaufen .

Kreuzstr . 28 , 4. Stock»

^e!d-Taschenflaschen ,
l l. Ltr . haltend . 20000 Stück , bill»
abzugeben . Angebote unter ^
6601 an die Geschäftsstelle M

Badischen Presse " erbeten .

Zu verkaufen
Sommerüberzieher sowie »Vy
Herren » Anzüge für mittler ^
schlanke Figur .

Ger >rg - ?vrikbrickistr . 1 »,
' in verkaufen -SC ..

Nutatvaq -Auzug f. iung . 'V« L;
kaum getragen , 33 Mt . statt ^
Größe 170 cm , Brust um f. 80 . H

(Kntenberastr . t». 2 . Stock , lks^
«WA

"iS
(Ber! t!) . 6ommecIiieiöer, au

t ^
annehmbaren Preis abzugeben .^ ' tthlandftr . 44 -^ .B14644

jtigr Zu verkaufen elegant
Beige -Kostiim mit Weste
schlanke Figur .

Hagen , ^ aldhornltr .
Zu verkaufen : 8'/, Hekto ^ < t ,

torm mit kleinem Stich . Auf «^ .langen werden Muster 3U«ej&
Angebote unter Nr . B1464 ' rtd >e Geschäftsstelle der „ 58a01 ' 31Presse " erbeten .

Ueidien MüiMift
par Pfund 8 ® Pfennig o .n3 i

nur bei Laib , solange Vorrat , empfiehlt nl
Kaiserstr . 64 ASOäS Zaiietfi Teleph -H J^

Den Heldentod fürs Vaterland starb unser lieber ,
guter , einziger Sohn , Bruder , Schwager und Neffe

ftagust Wollensatö ,
Musketler Im Reserve -Regiment Nr . 238

im Alter von 22 7 « Jahren .

In tiefer Trauer .
August Wollensack
Pauline Wollensack , geb . Oeder
Julie Wollensack .
Allna Tritscheier , ge b . Wollensack
Hugo Tritscheler , z . Zt . im Felde .

Karlsruhe , Mai 1915. L14645

Statt besonderer Anzeige .
Am 12. Mai starb den Heldentod für das Vaterland unser

lieber, unvergeßlicher Sohn , Bräutigam , Bruder , Schwagerund Neffe

Rrtur Sdilageter ,
Leutnant d. R. im Füsllier-Reg. No. 40,

Ritter des Eisernen Kreuzes II. Kl. und Inhaber des
Hohenzollerschen Ehrenkreuzes .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Karl Schlaget »!*, Oberlehrer .

Forchheim, Ettlingen, Karlsruhe , Adelsheim, 18. Mai 1915.

Auf dem Felde der Ehre starb am 10 . Mai mein innigst-
Eeliebter Mann , unser guter Bruder , Schwiegersohn , Schwager
und Onkel

Jakob Schmieder
Feldwebel im Leib -Grenadier - Reoiment Nr. 109 , Inhaber des
Eisernen Kreuzes und der Karl-Friedrich -Verdienst - Medaille.

In tiefer Trauer :

Frau Mina Schmieder nebst Angehörigen .
Karlsruhe , 18. Mai 1915.
Freydorfstraße Nr . 1 . B14618

Statt besonderer Anzeige .
Am 10. Mai 1916 starb den Heldentod fürs Vaterland

unser unvergeßlicher lieber Sohn , Bruder und Neffe

Oskar KQnzler
Kriegsfreiwilliger im Reserve - Regiment 40

im Alter von 20 Jahren . B14662
Im Namen der tieftrauernden Eltem und Geschwister :

Familie Chr. Künzler .
Karlsruhe , den 18. Mai 1915.

Mavisiffe Presse . Abendblatt . Me« kag . Kn 18. im . Mx .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem

toereit Verluste meiner lieben Gattin , unserer treu -
esorgten Mutter 3314639

Frau Philippina Grassel
sagen wir allen Verwandten , Freunden und Bekannten auf
diesem Wege herzlichen Dank . Besonderen Dank dem Herrn
Stadtpfarrer Weidemeier für die trostreichen Worte , den
ev. Krankenschwestern der Oststadt für die aufopfernde Pflege
der Verstorbenen . Ferner danken wir allen Herren Offizieren ,
Oberbeamten und Arbeitern des Kriegsbekleidungsamtes
14. Armeekorps für die erwiesene Teilnahme u . Kranzsvendung .

Heinrich Grassel . Karl Grassel .
Amalle Grassel , geb. Klenert u. 2 Enkelkinder .

.. IS .. ^ schnellit . billig , ohne Vor -
MSIUSfkosten . MOHer, Main , 1 ,\ i5UUVVs8oppftr . i9 . i870a .14.10 die Druckerei der . Bad . Presse " .

Blasen ! Blusen!
Schöne neue Sachen mit Klöppel -

>t ih2 !i - u . Stickerei - Einsäjzen , Stck .
£ . !><>. Bessere Blusen um die Hälfte
de? reellen Breifes . B146L6
Durlacher NNee 24 , 1 Treppe Iis .

Herrschafts tierd ,
wenig gebraucht , verschied , gröhere
und kleinere , sehr billig abzugeben .

Gmailheröe
zu Fabrikpreisen , ohne Aufschlag ,

cmvfiehlt

Rastatter Hofherdfabnk .
Lager : GttUit strasse 31 ,

2314G46 nächst Aorkftraße .

WfStnnocn l
.'Mütärnrtifcl aller Art werden

von leistuuasfäh . Z? ir . übernommen .
J . l >uviü l ' i' iilzer , Pforzheim .

Groker PostenZigarren
billigst abzugeben .

W PriNla Sprit -m
grober Posten billig ab, „ aebcn .

Interessenten wollen Angebote
unter Nr . 6602 an die ffiefcuäffö*
stelle der „ Bad . Presse " einsend . ?>. 1

Graue Haars
machen 10 Jahre älter . Unsere Erfindung ,
das gtsatzl . geechQtzto Crinin , ist kain
Mittel , das den Bastaller »nttluscht ; es
vorsagt nie , ist durchaus un3ch3dlloh u.
oibt dorn Kopf - u. Barthaare eine natur -
r.« Sraue , waschochto Parbo . Pr . 3 MrV
ranke & Co., Berlin SW . 11. Vorkaut I. d.
Kronen - Apotheke , Karlsruhe 1. Bad.

Wer nimmt ein
IClaicf

gegen gelinge Vergütung in Pflege ?
Angebote unter Nr . B14636 an die

Geschäftsstelle der . Bad. Preise" erb.

8tatt besonderer Anzeige .
Den Heldentod für sein Vaterland starb am 3 . April d . J. (Karsamstag) , als Führer

einer Patrouille , unser einziger , innigst geliebter , hoffnungsvoller Sohn , Bruder , Schwager ,
Onkel und Neffe

Franz Fischer junior
Offizier - Stellvertreter im 1. Badischen Leib - Dragoner - Regiment Nr . 20
Ritter des Eisernen Kreuzes u . Inhaber der silbernen Verdienstmedaille
im nahezu vollendeten 25 . Lebensjahre .

Karlsruhe , Steinstraße 29 .
In tiefem Schmerze :

Franz Fischer .
Olga Fischer , geb . Schneider .
Bertha Eberle , geb . Fischer .
Olga Bühler , geb. Fischer .
Feodora Fischer .
Henry Eberle , Stadtbaumeister -Adjunkt , Zfirich .
Hans Bühler , Regierungsbaumeister , Pforzheim .

Von Beileidsbesuchen bitten Abstand zu nehmen.
Das Seelenamt findet am Donnerstag , den 20. d . Mts . , vormittags 9 '/, Uhr , in der St . Vincentias -

kapalle statt . 6007

Danksagung .
Für die vielen wohltuenden Beweise herzlicher

Teilnahme an dem so schweren Verluste unseres
innigst geliebten Sohnes und Bruders

■ ■ m ■ m
Lucswfigi Kicnnfiii9ifir

sprechen wir hierdurch , auch im Namen alter Familien¬
angehörigen , unseren tiefgefühlten Dank aus .

Familie Adolf Richheimer
Durlacherstraße 9.

Karlsruhe , den 18. Mai 1915. 6600

Geeigneten 6608

Feld -Proviant
keine Schleckerei, dauerhaft sättigend

I Kais«
» 182 .Reformhaus Neubsrl ,

ipa »
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